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Fließrichtung der Elektronen (chemisch - physikalische Stromrichtung):

Die Fließrichtung der Elektronen läuft freiwillig vom Minus -  zum Plus - Pol

Minus- und Plus - Pol

Der Minus-Pol ist immer die Halbzelle mit dem negativeren Potential (Elektronenüberschuss)

Kathode und Anode

Die Kathode ist die Halbzelle, bei der die Reduktion stattfindet. 

Merkhilfe: 
Kathode - Katapult (Herausschleudern von Elektronen, die Kathode ist daher die Halbzelle, bei 
der die Elektronen austreten).

Daher ist bei gleicher Halbzellenkombination die Zuordnung von Anode und Kathode bei Galva-
nischer - und Elektrolytischer Zelle verschieden.

Galvanische Zelle Elektrolytische Zelle

Minus - Pol

Der Minus-Pol ist die Elektrode mit dem nega-
tiveren Potential (das unedlere)

Minus - Pol

Der Minus-Pol ist diejenige Elektrode, mit der  
der Minus-Pol der Spannungsquelle verbunden 
ist. 

Fließrichtung der Elektronen

vom Minus- zum Plus - Pol (freiwillig)

Fließrichtung der Elektronen

vom Plus- zum Minus - Pol (erzwungen)

   



CuSO4(aq)ZnSO4(aq)

Zn(s) Cu(s)

  

CuSO4(aq)ZnSO4(aq)

Zn(s) Cu(s)

   Halbzellenreaktion:

   Minus-Pol 
   Anode
   Zn —→ Zn2+ + 2e

_
    

  Halbzellenreaktion:

  Plus - Pol 
  Kathode
  Cu2+ + 2e

_
 —→ Cu

   Halbzellenreaktion:

   Minus - Pol
   Kathode
   Zn2+ + 2e

_
 —→ Zn

  Halbzellenreaktion:

  Plus - Pol
  Anode
  Cu —→ Cu2+ + 2e

_
    


